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Gemeinde St. Margarethen an der Sierning

Gemeindeamt & Postpartnerstelle
3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10

Telefon:  0 27 47 / 34 72
Fax:   0 27 47 / 34 72 – 17
E-Mail:  gemeinde@sankt-margarethen.at
Homepage: www.sankt-margarethen.at

Amtsstunden & Öffnungszeiten Postpartnerstelle 

Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeisterin-Sprechstunde:     Dienstag:   17.00 –18.00 Uhr

So erreichen Sie uns:

Bgm. Thallauer Brigitte 0 676 / 84 334 559
   brigitte.thallauer@sh.at
Mayringer Renate 0 2747 / 34 72 – 12
   renate.mayringer@sankt-margarethen.at
Gonaus Ulrike  0 2747 / 34 72 – 13
   ulrike.gonaus@sankt-margarethen.at
Zöchbauer Hildegard 0 2747 / 34 72 – 14
   hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at

Postpartnerstelle  0 2747 / 34 72

Gemeindearbeiter:
Schuhmeier Peter 0 664 / 73 56 18 99 (Wassermeister)
Thallauer Josef  0 664 / 86 83 531
Groissmayer Manuel 0 680 / 24 35 485 
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Bei Problemen mit der
Wasser versorgung:
Wasser-Notrufhandy 
0664 / 73 56 19 44

Weitere 
Telefonnummern:

St. Margarethen
Kindergarten 
& Tagesbetreuung
 0 2747 / 3500
Volksschule 
 0 2747 / 3550
Schülerhort
      0664/50 14 264

Polizei Ober-Grafendorf
 059 133 3160
Feuerwehr-Notruf
 122
Rettung-Notruf
 144

Ober-Grafendorf
Gemeindeamt
 0 2747 / 2313-0
Standesamt
 0 2747 / 2313-205
Apotheke
      0 2747 / 22 24
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Öffnungszeiten
im ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
3231 St. Margarethen, Brunnenweg 3

jeden Montag  von 16.00 – 18.00 Uhr
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Schritt für Schritt kehrt Normalität in unseren All-
tag zurück, viele Einschränkungen werden aufge-
hoben. An den Gottesdiensten dürfen wieder mehr 
Leute teilnehmen, in den Gasthäusern kehrt Gesel-
ligkeit zurück und auch das Vereinsleben wird aktiv. 
Dennoch ersuche ich Sie um Achtsamkeit, Eigen-
verantwortung und das Einhalten der 3-G-Regeln, 
denn der Virus ist noch nicht verschwunden.

Unser Kirtagwochenende wird heuer anders als ge-
wohnt ablaufen. Unsere Wirte und das Kulturcafé 
laden mit Kirtagsschmankerln sehr herzlich ein und 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Im Schuljahr 2021/2022 werden 19 Kinder in der 
1. Klasse ihre Schullaufbahn starten. Während der 
Ferien wird im Erdgeschoß der Volksschule ein drit-
ter Klassenraum vorbereitet und mit der notwendi-
gen EDV ausgestattet.

Die Aktion Schutzengel des Sicherheitsforum NÖ 
fi ndet auch heuer wieder statt. Ziel der Aktion ist es, 
mehr Verkehrssicherheit am Schul- und Kindergar-
tenweg zu schaff en.
Unter info@aktion-schutzengel.at können besorgte
Eltern und Anrainer z.B. auf schlecht einsehbare 

Übergänge, eventuelle
Tempokontrollen, usw. 
aufmerksam machen. 
Schutzwege, Tempo-
limits, Wohnstraßen, ... 
können nicht vom Ge-
meinderat beschlossen 
werden, sondern nur von den zuständigen, überge-
ordneten Behörden. 

Alle Förderungen der Gemeinde für E-Fahrrä-
der und Alternativenergien werden nach einem 
Beschluss des Gemeindevorstandes ab sofort in 
St. Margarethen-Gutscheinen ausbezahlt. 
Bei den St. Margarethner Gewerbebetrieben, Lo-
kalen, Nah & Frisch und Dienstleistern können die 
Gutscheine eingelöst werden. 

Ein herzliches Dankeschön an Gabi Meiseneder, die 
sich in liebevoller Kleinarbeit seit dem Hochwasser 
um unsere alten Schriften und Bücher kümmert und 
sie saniert und sortiert.

Klaus Kowar und sein Team reinigen, reparieren und 
richten mit viel Zeitaufwand Gegenstände unseres 
Heimatmuseums. Auch dafür ganz herzlichen Dank!

Ich stehe für Ihre Informationen und Anfragen gerne zur Verfügung! 
Sie erreichen mich unter 0676/84 334 559 bzw. brigitte.thallauer@sh.at

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, 
einen wohlverdienten Urlaub 

und den Landwirten eine gute Ernte.

Bleiben Sie gesund!
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungen vom 27.04.2021, 01.06.2021 und 29.06.2021
NÖ Dorferneuerung 
in St. Margarethen/S. 

Die Gemeinde St. Margarethen 
nimmt bereits zum zweiten Mal 
an der Landesaktion ‚NÖ Dorf- 
erneuerung‘ teil. Der aktive Dorf- 
erneuerungsverein hat in enger 
Zusammenarbeit mit der Ge-
meindeführung und der Verwal-
tung in den letzten Jahren bereits 
einige Projekte umsetzen können, 
die die Lebensqualität in der Ge-
meinde weiter verbessert und zu 
einem funktionierenden Gemein-
schaftsleben beigetragen haben. 
Die Gemeinde beabsichtigt, in 
Abstimmung mit dem Dorfer-
neuerungsverein, weitere Projekte 
umzusetzen und hierfür wurde 
eine Verlängerung der aktiven 
Phase der Dorferneuerung um ein 
fünftes Jahr bewilligt. Ein Grund 
dafür ist die Flutkatastrophe vom 
Sommer 2020.

Wieden-Linsberg
Katastralgrenzenänderung 

Einstimmig hat der Gemeinderat 
beschlossen, dass die derzeit sehr 
unregelmäßig verlaufende Grenze 
zwischen der KG Wieden und der 
KG Linsberg begradigt werden 
soll. Die Änderung folgt den to-
pografischen Gegebenheiten und 
dient vor allem der Verwaltungs-
vereinfachung und somit dem öf-
fentlichen Interesse. Es kommt 
dadurch zu keiner Veränderung 
von Grundstücksgrenzen. Die 
neuen Katastralgemeinde-Gren-
zen folgen dem Linsberggraben 
am nördlichen Ufer entlang von 
bestehenden Grundstücksgren-
zen. 

Neue Ordination 
Dr. Birgit Wurstbauer
Grundankauf für den Neubau 
einer Ordination in Haindorf

Nach der Pensionierung unse-
res Gemeindearztes Dr. Auer 
wurde der Sanitätssprengel auf-
gelöst. Jedoch haben sich die drei 
Gemeinden St. Margarethen, 
Markersdorf-Haindorf und Hau-
noldstein dafür entschieden, ein 
Grundstück in Haindorf (neben 
der KFZ-Werkstatt Schinnerl) für 
den Neubau einer Ordination an-
zukaufen. Das Grundstück hat ein 
Ausmaß von 688 m². Käufer sind 
die Marktgemeinde Markers-
dorf-Haindorf zu 7/12 Anteilen, 
die Gemeinde St. Margarethen zu 
3/12 Anteilen und die Gemeinde 
Haunoldstein zu 2/12 Anteilen.
Für die Errichtung einer Ordina-
tion wird an Frau Dr. Wurstbauer 
ein Baurecht vergeben. Den Bau 
der Ordination übernimmt Frau 
Dr. Wurstbauer selbst. Einzig die 
Parkplätze werden von den drei 
Gemeinden errichtet.

Erweiterung 
EDV-Ausstattung 
in Schule und Kinderbetreuung

Im nächsten Schuljahr wird unse-
re Volksschule wieder dreiklassig 
geführt, da es 19 Schulanfänger 
gibt und diese in einer eigenen 
Klasse unterrichtet werden. Aus 
diesem Grund wird ein Beamer 
mit dazugehörigem Notebook 
angekauft, um einen zeitgemäßen 
Unterricht zu ermöglichen.
Für die Tagesbetreuungseinrich-
tung wird ebenfalls ein Notebook 
angekauft.

Gemeindeförderungen 
für E-Bike 
und Alternativ energien

Ab sofort werden die gewährten 
Gemeindeförderungen in Form 
von St. Margarethen-Gutschei-
nen ausbezahlt.

Förderung 
für Ortsbildpflege

Die Pfarre wird jährlich - begin-
nend mit 2021 - für die Ortsbild-
pflege €  450,00 als Förderung 
erhalten.

ABA und WVA Türnau 
Benützung Öffentl. Wassergut 
Genehmigung Vertrag 
Bei der Errichtung der ABA 
und WVA Türnau muss öffent-
liches Wassergut in Anspruch 
genommen werden. Dafür ist die 
Unterfertigung eines Sonder-
nutzungsvertrages erforderlich. 
Dieser wurde einstimmig vom 
Gemeinderat genehmigt.

Aufbahrungshalle
Vergabe der Arbeiten

Im Zuge der Direktvergabe wurde 
die Baufirma Gruber mit den 
Baumeisterarbeiten beauftragt, 
die Dach- und Spenglerarbeiten 
wurden an das Raiffeisen Lager-
haus vergeben. Baubeginn soll im 
August/September 2021 erfolgen. 
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Änderung
örtl. Raumordnungsprogramm

Die Änderungen im örtl. Raum-
ordnungsprogramm wurden ein-
stimmig beschlossen und traten 
mit 4. Juni 2021 in Kraft. 

Neue 
Straßenbezeichnungen
in der KG Margarethen

Aufgrund der Raumordnungsän-
derungen war auch die Vergabe 
von neuen Straßenbezeichnungen 
erforderlich. Der Gemeinderat 
hat dazu folgendes verordnet:

Die neue Zufahrt bei der Liegen-
schaft Gleiss beim Südweg wird 
die Bezeichnung ‚Gartenweg‘ er-
halten.

Der Verbindungsweg (Fußweg) 
vom Eisweg zur Ulmengasse wird 
der ‚Eulensteig‘. 

Beim neuen Siedlungsgebiet 
‚FF-Haus‘ wird die Zufahrtstra-
ße ‚Matzingertal‘ und die neue 
Siedlungsstraße ‚Tischlergasse‘ 
genannt. 

„Auf die Räder - fertig - los“ hieß 
es bei der Einladung zur jüngsten 
Sitzung des Gemeinderats in un-
serer Klimabündnis-Gemeinde. 

Zahlreiche GemeinderätInnen 
traten fleißig in die Pedale und 
kamen mit dem 
Fahrrad oder zu 
Fuß zur GEH-
meindeRADsi t -
zung. 

Eingeladen hatte 
dazu unsere Klima-
bündnisbeauftragte, 
Umweltgemeinde-
rätin LAbg. Doris 
Schmidl.

GEHmeindeRADsitzung
Politik im Fahrradsattel

Mobiles WC
am Friedhof

Bei der Gemeinde ist ein Ansu-
chen um Errichtung einer öffent-
lichen WC-Anlage am Friedhof 
eingelangt. 

Die derzeitigen Gegebenhei-
ten ermöglichen uns leider kei-
nen Anschluss an das öffentliche 
Kanalnetz. Es ist daher nur die 
Aufstellung eines mobilen WCs 
möglich, ein Probebetrieb von 
Juli bis September ist vorgesehen. 
Standort ist der Müllplatz beim 
Ausgang Richtung Türnau.

Um die Notwendigkeit für eine 
derartige Einrichtung prüfen zu 
können ersuchen wir Sie, sich bei 
Befürwortung am Gemeindeamt 
zu melden!
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In der Gemeinde St. Margarethen an der Sierning wird Klimaschutz 
großgeschrieben. Seit 2020 ist die Gemeinde Teil des Klimabündnis 
und jetzt soll mit dem Sonnenkraftwerk St. Margarethen an der Sier-
ning ein neuer Meilenstein gesetzt werden, indem 2 PV-Anlagen auf 
den Dächern der Volksschule und des Kindergartens installiert werden 
sollen.

Photovoltaik
Ein Leuchtturmprojekt für St. Margarethen

Kindergarten und Volksschule 
sollen mit Sonnenstrom versorgt 
werden.

Dem nicht genug, möchte die 
Gemeinde den Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit bieten, 
sich an den PV-Anlagen zu betei-
ligen und damit direkt vom Kli-
maschutz zu profitieren. 

In den nächsten Monaten wollen 
wir auf den Dächern der Volks-
schule und des Kindergartens eine 
PV-Anlage mit einer Gesamt-
leistung von 60 kWp errichten. 
Möglich werden soll das, in dem 
die Bürgerinnen und Bürger Son-
nenschein-Bausteine erwerben 
können. Damit werden die Pho-
tovoltaik-Paneele finanziert und 

alle Beteiligten profitieren von 
einem attraktiven Sonnenbonus. 

Dabei entsteht eine Win-Win 
Situation, unterstreicht Ener-
giegemeinderätin LAbg. Doris 
Schmidl: „Die Gemeinde wird 
durch die PV-Anlagen ihre Ener-
giekosten reduzieren können, 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
erhalten für ihr Investment eine 
attraktive Rendite und vor allem 
leisten wir gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz“.

Dass sich ein Investment in Son-
nenstrom und Photovoltaik aus-
zahlt und ein wertvoller Beitrag 
für den Klima- und Umweltschutz 
ist, davon ist auch LH-Stellvertre-

ter Stephan Pernkopf überzeugt: 
„Bereits seit dem Jahr 2015 kön-
nen wir in Niederösterreich 100 
Prozent des gesamten Strombe-
darfs aus Erneuerbarer Energie 
decken. Sicher und sauber aus 
Wind, Wasser, Biomasse und der 
Kraft der Sonne. 
Gerade Projekte wie jenes der Ge-
meinde St. Margarethen an der 
Sierining sind Initiativen, die weit 
über die Bezirksgrenzen hinaus-
strahlen und zum Nachmachen 
einladen.“ 

Deshalb hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 29. Juni 2021 
folgenden Grundsatzbeschluss 
gefasst: 

Nach Prüfung der Statik sollen  
2 Photovoltaik-Anlagen (PV-An-
lagen) mit jeweils 30 kWp mittels 
Bürgerbeteiligung errichtet wer-
den. Die PV-Anlagen werden 
auf den Dächern der Volksschule 
(Schulstraße 2) und des Kinder-
gartens (Am Kirchenplatz 3) si-
tuiert.

Wenn Sie Interesse an einer Be-
teiligung haben, können Sie sich 
am Gemeindeamt voranmelden. 

Nähere Informationen und De-
tails folgen.
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Aktuelles 
aus der Gemeinde

Handy-Signatur 
und Grüner Pass
Sie können die persönliche Akti-
vierung Ihrer Handysignatur am 
Gemeindeamt St. Margarethen 
vornehmen lassen. Bringen Sie 
dazu bitte einen Amtlichen Licht-
bildausweis sowie Ihr Mobiltele-
fon mit.
Die Handy-Signatur ist Ihre 
persönliche Unterschrift, mit 
der Sie sich im Internet eindeu-
tig identifizieren können. Sie ist 
der eigenhändigen Unterschrift 
gleichgestellt und somit Ihr digi-
taler Ausweis im Netz. 
Sie haben damit auch Zu-
gang zum Grünen Pass über  
www.gesundheit.gv.at. 

Sofern Sie bereits über Zugangs-
daten zu FinanzOnline verfügen, 
können Sie Ihre Handy-Signatur 
über FinanzOnline auch selbst 
aktivieren.

Für all jene Gemeindebürger, die 
keine Handy-Signatur haben, 
kann der Grüne Pass am Ge-
meindeamt ausgedruckt werden. 

Bitte dazu unbedingt die e-card 
und einen Amtlichen Lichtbild-
ausweis mitbringen.

Volksbegehren 
Unterstützungserklärungen
Eintragungszeiträume für Volks-
begehren finden Sie auf unserer 
Amtstafel im Atrium des Ge-
meindezentrums sowie auf un-
serer Gemeindehomepage unter 
Bürgerservice/Amtstafel. 

Unterstützungserklärungen kön-
nen bei uns am Gemeindeamt un-
terschrieben werden. Über deren 
Inhalt informiert die Internetsei-
te: Aktuelle Volksbegehren (oes-
terreich.gv.at). Auf dieser Seite 
können Sie mit Ihrer Handy-Sig-
natur die Unterstützungserklärun-
gen auch direkt abgeben.

Schülerlotse
Brigitte Sonnleitner
Ein ganz herzliches Dankschön 
an Frau Brigitte Sonnleitner!
8 Jahre begleitet sie nun schon in 
der Früh unsere Kinder an der un-
übersichtlichen Stelle beim Fried-

Ankauf 
Autoanhänger
Unser Fuhrpark wurde um einen 
Autoanhänger erweitert. 

hof sicher über die Straße zur 
Volksschule. 
Ehrenamtliche Helfer wie sie sind 
eine unverzichtbare Unterstüt-
zung für die Gemeinde!
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Aktuelles aus der Gemeinde
Sanierung
Sportplatz und
Beachvolleyballplatz

Durch das Hochwasser im vergan-
gen Jahr wurde der Beachvolley-
ballplatz stark in Mitleidenschaft 
gezogen. 
Der Unterbau wurde von der 
Firma Thir erneuert und die Ste-
her und das Netz ausgetauscht.

Der beschädigte Zaun rund 
um den Sportplatz wurde von  
Fa. Schrattenholzer und unseren 
Arbeitern erneuert.

Bericht: GGR Andrea Lechner

Unter Einhaltung sämtlicher Covid-Schutzvor-
gaben konnte die Gemeinde heuer wieder zum 
Lastkraft-Theater einladen. Mit der bekannten Ver-
wechslungskomödie ‚Höllenangst‘ des österreichi-
schen Autors Johann Nepomuk Nestroy war der 
Lacherfolg garantiert. Die anwesenden Gäste unter-

hielten sich köstlich und waren von der schauspiele-
rischen Leistung sowie den tollen Gesangseinlagen 
äußerst begeistert. 

Der Erlös wurde für ein soziales Projekt in St. Mar-
garethen gespendet.

Lastkraft-Theater am 4. Juni 2021

Ortsbildverschönerung
und Ortsbildpflege
Durch die Spende eines Bewoh-
ners ist die Kapelle in Unterradl 
um zwei neue Bankerl reicher. 

Herzlichen Dank dafür! 

Aus diesem Anlass möchten wir 
uns auch bei allen anderen bedan-
ken, die sich um Ortsbildpflege 
und Verschönerung bemühen und 
so mithelfen, unsere Gemeinde 
sehens- und liebenswerter zu ge-
stalten. 
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Auszug aus dem 
NÖ Hundehaltegesetz:
LGBl. 4001 - § 8 - Führen von Hunden:
1. Der Halter oder die Halterin eines Hundes 

darf den Hund nur solchen Personen zum 
Führen oder zum Verwahren überlassen, 
die die dafür erforderliche Eignung, insbe-
sondere in körperlicher Hinsicht, und die 
notwendige Erfahrung aufweisen.

2. Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an öf-
fentlichen Orten im Ortsbereich, das ist 
ein baulich oder funktional zusammenhän-
gender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie 
in öff entlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Park-
anlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und 
Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und 
in gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen und entsorgen.

3. An den in Abs. 2 genannten Orten müssen 
Hunde an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden.

Hundehaltung
und Beseitigung von Hundekot
Es mehren sich Beschwerden von Hundebesitzern, 
die sich im Umgang mit ihren Hunden vorbildlich 
verhalten, über jene, die das Angebot der Hundekot-
beutel sehr gering bis gar nicht in Anspruch nehmen 
und die öff entlichen Wege und privaten Wiesenfl ä-
chen als Hundetoiletten benutzen. Dadurch wird der 
Ruf sämtlicher Hundehalter beschädigt. 

Deshalb wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 8, 
Abs. 2 NÖ Hundehaltegesetz jeder, der einen Hund 
führt, dazu verpfl ichtet ist, die Exkremente des Hun-
des unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen!

Wir fordern alle Hundebesitzer erneut auf, auf Sau-
berkeit im gesamten Gemeindegebiet zu achten 
und von den bereit gestellten Hundekotsackerl Ge-
brauch zu machen!!

Rückschnitt
von Bäumen und Sträuchern
Wir ersuchen alle Gartenbesitzer, 
ihre Sträucher und Bäume, die auf 
öff entliches Gut ragen, zurückzu-
schneiden. 

Auch unsere Gemeindearbeiter 
sind stets bemüht, mit Motorsen-
se und Häcksler unübersichtliche 
Stellen und Ausfahrten sicherer 
zu machen. 

Straßen-
meisterei 
St. Pölten West
Der bisherige Lei-
ter der Straßenmeisterei Erich 
Ringseis trat mit 31.05.2021 sei-
nen wohlverdienten Ruhestand 
an. 
Sein Amt hat Straßenmeister 
Reinhard Hofer übernommen, 
Betriebsleiterin ist Ing. Tamara 
Ellmer.
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Restaurierung
Historisches Protokollbuch aus 1850 restauriert!
Gemeinsam mit vielen anderen wertvollen Schrift-
stücken und Büchern konnte das erste Protokollbuch 
der Gemeinde St. Margarethen aus dem vollkommen 
zerstörten Heimatmuseum gerettet werden. Das ver-
heerende Hochwasser der Sierning am 22.08.2020 
hatte die Kellerfenster durchbrochen und die Keller-
räume vollkommen geflutet. Befreit vom Schlamm, 
wurde das Schriftmaterial mit großem Einsatz aus 
der Bevölkerung getrocknet.

Die große Bedeutung des wieder aufgefundenen 
Protokollbuches für die Geschichte des Ortes recht-
fertigte, eine Restaurierung anzudenken. 
So hatte das Jahr 1850 tiefgreifende Änderungen für 
ganz Österreich gebracht, es wurde die Gleichheit 
der Bürger vor dem Gesetz ge-
schaffen und die Gemeinde als 
freie, autonome Körperschaft 
eingesetzt. Aufgrund dieser 
Ereignisse konnte in St. Mar-
garethen am 13. Juli 1850 die 
1. konstituierende Sitzung der 
frei gewählten Gemeindever-
treter und des frei gewählten 
Bürgermeisters stattfinden. 
Die zur Pfarre gehörenden Ortschaften – die heuti-
gen Katastralgemeinden - waren zuvor zur Gemeinde 
St. Margarethen zusammengeschlossen worden. Die 
Gemeindevertretung bestand aus zwölf Personen, 
unter ihnen der erste Bürgermeister, Alois Heinzl, 
ein Handelsmann aus St. Margarethen. Zusätzlich 
gab es noch vier Ersatzmänner. Neue und erweiterte 
Aufgaben waren zu bewältigen, und es waren Proto-
kolle über die Gemeinderatssitzungen anzulegen.
Dieses historische Protokollbuch ist Zeuge jener 
Zeit und enthält die ersten Gemeinderatsprotokolle 
bis zum 25. Jänner 1892. Weiters beinhaltet es Beila-

gen wie Kundmachungen, Rechnungen und wichtige 
Schriftstücke zu Gemeindeangelegenheiten dieser 
Zeit.

Ein glücklicher Umstand machte es möglich, dass 
das Restaurieren des wertvollen Buches rasch um-
gesetzt werden konnte. Ein großzügiges Sponsoring 
aus der Bevölkerung von St. Margarethen sicherte 
den Hauptanteil der Kostentragung ab. Dafür möch-
ten wir uns sehr herzlich bedanken!

Mit tatkräftiger Unterstützung von Frau MMag. 
Barbara Taubinger, Direktorin vom „Museum am 
Dom“ und St. Margarethnerin, gelang es, eine Res-
tauratorin für das Buch zu finden und die Übergabe 
zu organisieren. Vielen Dank für Ihre große Unter-
stützung!

Ziel der Wiederherstellung 
war es, nach den Wasser-
schäden die originalen Be-
standteile soweit als möglich 
beizubehalten. Es gelang der 
professionellen und langjähri-
gen Buch- und Papierrestaura-
torin Frau Hofbauer-Bankos, 
sowohl den Einband und den 
Buchblock, als auch das bei-
liegende Konvolut aus losen 

Akten bestmöglich zu restaurieren und wieder be-
nützbar zu machen.

Wir freuen uns, Ihnen das restaurierte Protokollbuch 
so bald als möglich präsentieren zu dürfen!

Bericht: Mag. Gabriele Meiseneder
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Johanna & Ing. Johann Raidl

Goldene Hochzeit 
feierten

Wir gedenken 
unserer Verstorbenen

30.03.2021 OSR Prof. Mag.
 Sabina Stöckl
10.04.2021 Alois Reiter
21.06.2021 Maria Huber

70. Geburtstag
Hedwig Brocza 

Johann Dirnberger
Franz Seiberl
Peter Wutzl

85. Geburtstag
Maria Köck

Leopoldine Maleschek

90. Geburtstag
Leopold Th allauer

Hermann Schusterbauer

91. Geburtstag
Waltraude Hillebrand

94. Geburtstag
Th eresia Gruber

Unsere neuen Erdenbürger

29.03.2021 Krach Taro Kai
16.06.2021 Rausch Niclas

Personalia
April bis Juni 2021
Wir wünschen all unseren Jubilaren und unserem Jubelpaar auf diesem Wege alles erdenklich Gute, 
vor allem aber weiterhin beste Gesundheit!

80. Geburtstag
Franz Reiter

Bgm. Brigitte Th allauer überbrachte unserer 
ältesten Gemeindebürgerin, Frau Th eresia Gruber,
zu Ihrem 94. Geburtstag mit Freude einen 
kleinen Blumengruß der Gemeinde.
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Das vergangene Jahr hat mit 
seinem Wettergeschehen 
große Herausforderungen für 
unsere Gemeinde gebracht. 

Nicht nur in den Ortschaften 
haben die großen Nieder-
schlagsmengen zu Schäden 
geführt, auch viele Felder und 
unser Wegenetz war stark be-
troffen. Für die Gemeinde 
galt es, die Feldwege wieder 
in Ordnung zu bringen. 

Durch die Unterstützung des 
Landes NÖ - Unwetterhilfe 
und großen Anstrengungen 
der Gemeinde konnten wir 
rasch unsere Wege und Grä-
ben wieder in einen guten 
Zustand bringen. 

Und so ersuchen wir, die 
Grenzsteine und die Grund-
stücksgrenzen zu respektie-
ren und die Fahrbahnränder 
zu schonen!

Güterwege & Gräben
Verantwortung für Anrainer

Weiters wird ersucht, dass Feldränder mind. 1 x jähr-
lich gehäckselt oder gemäht werden.
Ebenso soll der Abstand zu Gräben und Gerinnen 
bei der Bearbeitung so eingehalten werden, dass 
keine Erde in die Gerinne fällt! Alle Anrainer wer-
den gebeten, unbedingt darauf zu achten!

Wir danken für Ihre Zusammenarbeit 
und Mithilfe!

Bericht: GGR Franz Lechner

Baumpflanzaktion entlang der Sierning
Mit freundlicher Unterstützung durch Frau Bürger-
meister Thallauer und in Absprache mit dem Sier-
ning-Wasserverband und dem Wasserbauamt des 
Landes NÖ werden im Anschluss an den bestehen-
den A-Z Weg im Bereich der Lechnerbrücke ent-
lang der Sierning Bäume gepflanzt. 

Mehrere Ziele sollen dadurch erreicht werden:
• eine Erhaltung, im besten Fall eine Erhöhung 

der Artenvielfalt entlang des Flusses
• eine Beschattung des Flusslaufes um die  

Wassertemperatur möglichst niedrig zu halten
• Errichtung eines Windschutzgürtels um der 

Winderosion entgegenzuwirken
• mehr Deckungsmöglichkeiten für das Wild
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Blühwiesen
in privaten Gärten
Gerti und Josef Schmidl haben in ihrem 
Garten schon viele Jahre eine wunderschöne Blumen-
wiese in der sogar Orchideenarten blühen. 

Haben auch Sie ein schönes Foto Ihres blühenden 
Bienen-Gartens und möchten Sie dieses mit der 
Bevölkerung teilen, dann schicken Sie es bitte

     bis 19. September 2021 
     an gemeinde@sankt-margarethen.at

Wir freuen uns darauf! 

Bäume binden nicht nur CO2 und helfen unsere 
Klimabilanz zu verbessern sondern schaff en auch 
ein sogenanntes Mikroklima durch Verdunstung und 
Schatten in ihrer unmittelbaren Umgebung, 
und allen diesen Argumenten zum Trotz verschönert 
ein Baumbestand das Landschaftsbild im Allgemei-
nen.
Einzelne Bäume bzw. Baumgruppen verursachen 
keine Hochwässer und hindern das Wasser auch 
nicht daran rasch abzufl ießen.
Im Sinne eines Umdenkens hinsichtlich des Um-
gangs mit der Natur, welche die Grundlage für unser 
Leben darstellt, möchte ich hiermit ein Zeichen für 
uns alle und für kommende Generationen setzen.

Bericht: Johannes Freudl

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpflanzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pflege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitung Blumenwiesen A5.indd   1 11.02.2021   07:54:06
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Bau- und Betriebsgründe 
weiterhin gesucht

Das Interesse und die Nachfrage an Baugründen 
sowie an Gewerbegrund ist enorm. Es gibt derzeit 
aber kaum verfügbare Flächen. 

Falls Sie Ihr Grundstück für eine Umwidmung 
bzw. für einen Verkauf zur Verfügung stellen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei Frau Bgm. Th allauer 
(0676/84 33 45 59) oder bei Frau Zöchbauer am 
Bauamt, um bei der nächsten Flächenumwidmung 
mitberücksichtigt werden zu können. 

Wir hoff en auf Ihre Unterstützung, damit sich 
St. Margarethen auch weiterhin gut entwicklen 
und entfalten kann!

Wir möchten Sie über die Strom-Inbetriebnahme 
der Anlage: ‚Errichtung der Trafostation Eigen-
dorf PV Huber und Verlegung der 20 kV-Kabel-
leitung von Haindorf bis Eigendorf‘ informieren.

Die NÖ Netz/EVN Gruppe bittet um Kennt-
nisnahme, dass die angeführte Anlage am 
31.03.2021 in Betrieb genommen wurde
und von diesem Zeitpunkt als ständig unter 
Spannung stehend zu betrachten ist.

Für Pläne, Betriebsführung, Auskünfte und Bei-
stellung von Aufsichtspersonen bei Arbeiten in 
der Nähe dieser Anlagen wenden Sie sich bitte an 
Netz NÖ GmbH St. Pölten: 02742/74530.

Inbetriebnahme der
Trafostation PV Huber 
und der 20 kV Leitung

Bauen & Wohnen - in St. Margarethen 

Social Bereich.Social Media ist im digitalen Bereich.dein Schaufenster nur

Inhaberdie
Wir sind Michaela

der
&

Inhaberdie
Josef Fuchs,

Wenn wir ehrlich bei einem
stehen

Internet Auftritt.professionellen
als

schönen
Schaufenster

funktioniert dasEbenso

sind, bleiben wir alle lieber
baufälligen Schaufenster.bei einem alten

mit einem

Unsere Mission ist
online

es, Unternehmen und
zu

Selbstständige
mit ihren Kunden verbinden.

Das gelingt folgende Leistungen bieten:uns, indem wir

erstellen

AuffindbarkeitGoogle

undWerbevideos Fotos

aufbauen

�
�
�

betreuenSocial-Media-Kanäle

Webseiten
erhöhen

Online Werbemaßnahmen umsetzen

�

uns
Du benötigst Unterstützung

Dann erzähle deine Geschichte...
...wir freuen uns von dir zu hören!

Onlinebei deinem Auftritt?

Warum ist es für
Unternehmen online aktiv zu sein?

so wichtig

der nutzen
täglich das
von Informationen zu

Produkten und

ÖsterreicherInnen
mehrmals zum

Suchen
Dienstleistungen

oder für Online-Shopping.

3/4
Internet,

Unternehmen die online aktiv sind
haben dadurch einen klaren

Vorteil.

St. Margarethner

erhalten -20%

Rabatt auf die erste

Dienstleistung.

Beantworte häufig
gestelle Damit
zeigst du Fachwissen
und gewinnst schnell

Vertrauen.

Fragen.

FOX FOX OGFOX & FOX OG
&Michaela Josef Fuchs

Schulstraße 1
3231 St. Margarethen/S.

Telefon: +43 677 631 686 14
E-Mail: media@fox-fox.at

Web: www.fox-fox.at

Unser
Posting Tipp:

30 weitere Posting Ideen
kannst du dir kostenlos auf

Website downloaden.unserer
ANGEBOT

�
�
�
�
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Sämtliche Infos zu Bauen & Wohnen 
in unserer Gemeinde fi nden Sie auch auf 

unserer Homepage: 
www.sankt-margarethen.at / Bürgerservice / 

Bauen & Wohnen

Ein Service der LEADER-Region Mostviertel-Mitte
und der Gemeinde St. Margarethen/Sierning

www.mitten-im-mostviertel.at^

JETZT ONLINE!

Inserieren > Suchen > Finden
… Wohnung, Haus, Grundstück oder

Gewerbeobjekt in Mostviertel-Mitte

WOHNEN 
AUF EINEN 

KLICK!

Bauen & Wohnen - in St. Margarethen 

Gemeinsam mit unserem Bausachverständigen, 
Baumeister Ing. Markus Kirchberger, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit zu einem Sprechtag am Ge-
meindeamt.

Die nächsten Termine sind

Di, 03.08.2021, 16.00 - 18.00 Uhr
Di, 07.09.2021, 16.00 - 18.00 Uhr
Di, 05.10.2021, 16.00 - 18.00 Uhr

Termine nur gegen Voranmeldung bis Freitag vor 
dem jeweiligen Bausprechtag!
Einreichunterlagen bitte bis Mittwoch vor dem 
jeweiligen Termin abgeben! 
Terminverschiebungen jederzeit möglich!

Bausprechtage 2021
am Gemeindeamt

Wohnen in St. Margarethen 
1 Wohnung derzeit frei
Grubhofstraße 16/5 
82,09 m², Obergeschoß

Kochnische, Wohn-Esszimmer, Schlafzimmer, 
2 Kinderzimmer, Bad-WC getrennt, Arbeits-
raum, Vorraum, Balkon, Lift , Tiefgaragenplatz

Finanzierungsbeitrag: € 18.597,--
Monatl. Miete (inkl. BK): € 705,-- 
Wiedervergabe: ab sofort

Kontakt & Besichtigungstermin:
WET Austria, Doris Lintner 
02742/353148-311  d.lintner@wet.at

15Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Juli 2021

Heuer traten weitere Novellen der NÖ Bauord-
nung sowie der NÖ Bautechnikverordnung in 
Kraft. Bitte informieren Sie sich vorab am Gemein-
deamt, wenn Sie ein Bauvorhaben planen. 

Nutzen Sie dazu unsere monatlichen Bau-
sprechtage am Gemeindeamt. Wir stehen Ihnen 
für Ihre Fragen und Anliegen gerne zur Verfügung! 

Sie können sich auch selbst über die tagesaktuell 
gültige Bauordnung informieren. Sie fi nden einen 
Link unter: www.sankt-margarethen.at/Bürger-
service/Bauen&Wohnen.
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doch 2021 eine Sperrmüll-Hausabholung stattfinden.

Eine Abgabemöglichkeit besteht auch jeweils Montag von 
16.00-18.00 Uhr im ASZ.

Sperrmüll ist nur jener Müll, der aufgrund seiner Beschaffen-
heit (Größe, Sperrigkeit) nicht in die Restmülltonne passt!

                              

NEU: Abholung Sperrmüll am 29.9.2021

Wir ersuchen alle Mitbewohner, sich an 
die allgemein gültigen Entsorgungsricht-
linien zu halten! 
Styropor (Großteile), Sperrmüll, ... gehören 
NICHT in den Restmüllcontainer sondern 
können im ASZ abgegeben werden. 

Allgemeines zur Müllentsorgung

Entsorgung in den Wohnhausanlagen

Um einen möglichst schnellen und rei-
bungslosen Ablauf bei der Anlieferung 
zu erreichen bitten wir um Vorsortierung 
zu Hause, getrennt nach Holz, Sperrmüll, 
Eisen, ... 

Anlieferung im ASZ

Haben Sie Fragen zum Thema Müllentsorgung, möchten Sie Mülltonnen bestellen, 
einen Wechsel beantragen, ... dann wenden Sie sich bitte an:

Ulrike Gonaus, 02747/3472-13 | ulrike.gonaus@sankt-margarethen.at

Frau Gonaus hilft Ihnen Mo-Do von 8.00-12.00 Uhr gerne weiter!

Mo, 19. Juli 2021
14.00-18.00 Uhr

ASZ, Brunnenweg 3
(siehe Beilage)

Problemstoff- 
sammlung
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Vollständig entleert: Metallverpackungen 
Mit Inhalt: Problemstoff e

Gasflasche/Gaskartusche

Trennen aber richtig mit Trenn ABC
Erhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.at

Videokassetten/CDs

ASZ oder Fachhandel

Privathaushalte: ASZ
Betriebe: Entsorgung über Fachhandel

 Restmüllcontainer

Vollständig entleert: Fachhandel
Mit Inhalt: Problemstoff e

Big Bags

ohne Einsatz 
Dosencontainer

mit Einsatz 
Fachhandel
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Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Ö�  s in Wien, NÖ 
und BGLD vom 1. Sept. bis
zum 15. Sept. des Folgejahres

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern
und auf shop.vor.at 

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Nur € 70 

Handy
=

Ticket

Handy
=

Ticket

S
O

Z
IA
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S

Ich bin psychologische Beraterin, Sozialpädagogin, Gesundheits- und 
Krankenschwester sowie Legasthenie-und Dyskalkulietrainerin.

Mit meinen vielseitigen Kompetenzen biete ich professionelle und 
diskrete psychologische Beratung für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder zu allen anstehenden 
Problemthemen und helfe den 

Betroffenen, eine Lösung für ihre Probleme zu finden bzw. ihre Krisen-
situation zu überwinden. Ebenso biete ich Legasthenie- und Dyskalku-
lietraining für lese-, rechtschreib- und rechenschwache Kinder bis zur  
9. Schulstufe an.

Kontaktieren Sie mich – ich freue mich darauf, Sie kennen zu lernen! 
Angelika Köck

3231 St. Margarethen, Sonnleiten 3
Tel. 0664 8733861 | E-Mail: a.koeck64@gmx.at

Web: www.lebensberatung-koeck.com

Lebensberatung
Angelika Köck
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Neues aus der TBE

Wir sind noch immer auf Safari!
Wie schon das restliche Jahr be-
schäftigten wir uns mit unserem 
Jahresthema „Wir gehen auf Safa-
ri“. Nach dem Krokodil im März 
und der Schlange im April, lern-
ten wir im Mai und Juni über die 
Tiere des Meeres. 
Vor allem die „Großen“ waren 
sehr interessiert und merkten sich 
die Tiernamen schnell. Dazu san-
gen wir das Lied „5 kleine Fische“. 
Auch eine Meereswanne mit 
Wasserperlen und Meerestieren 
gab es im Garten für die Kinder 
zum Spielen.

Mutter- und Vatertag
Aufgrund der immer noch gelten-
den Maßnahmen gab es natürlich 
auch heuer leider kein Mama-Pa-
pa-Fest. Das hielt uns aber nicht 
davon ab, den Mamas und Papas 
Geschenke zum Mutter- und 
Vatertag zu basteln. Die Kinder 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!
waren mit vollem Eifer dabei und 
auch das Mama- und das Pa-
pa-Lied gefi el ihnen sehr gut. 

Sommerbeginn
Wenn die Temperaturen steigen 
sind wir natürlich viel im Garten 
oder Spazieren und dabei kön-
nen sich die Kinder austoben. Der 
TBE-Alltag wird dadurch aufge-
lockert und das Spielen im Freien 
ist für die Kinder nach dem lan-
gen, nassen Winter und Frühjahr 
eine willkommene Abwechslung. 

Bericht: Sarah Wegl
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Neues aus der TBE

Wir sind noch immer auf Safari!
Wie schon das restliche Jahr be-
schäftigten wir uns mit unserem 
Jahresthema „Wir gehen auf Safa-
ri“. Nach dem Krokodil im März 
und der Schlange im April, lern-
ten wir im Mai und Juni über die 
Tiere des Meeres. 
Vor allem die „Großen“ waren 
sehr interessiert und merkten sich 
die Tiernamen schnell. Dazu san-
gen wir das Lied „5 kleine Fische“. 
Auch eine Meereswanne mit 
Wasserperlen und Meerestieren 
gab es im Garten für die Kinder 
zum Spielen.

Mutter- und Vatertag
Aufgrund der immer noch gelten-
den Maßnahmen gab es natürlich 
auch heuer leider kein Mama-Pa-
pa-Fest. Das hielt uns aber nicht 
davon ab, den Mamas und Papas 
Geschenke zum Mutter- und 
Vatertag zu basteln. Die Kinder 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!
waren mit vollem Eifer dabei und 
auch das Mama- und das Pa-
pa-Lied gefi el ihnen sehr gut. 

Sommerbeginn
Wenn die Temperaturen steigen 
sind wir natürlich viel im Garten 
oder Spazieren und dabei kön-
nen sich die Kinder austoben. Der 
TBE-Alltag wird dadurch aufge-
lockert und das Spielen im Freien 
ist für die Kinder nach dem lan-
gen, nassen Winter und Frühjahr 
eine willkommene Abwechslung. 

Bericht: Sarah Wegl

Neues aus dem Hort 

Da das Wetter im Frühling lei-
der nicht so schön war, verbrach-
ten wir die verregneten Tage im 
Turnsaal. Durch Ballspiele, Lauf-
spiele und das Turnen mit Geräten 
konnten wir etwas Abwechslung 
in den Hortalltag bringen. 
Doch sobald die ersten Sonnen-
strahlen rauskamen, verbrachten 
wir wieder sehr viel Zeit im Gar-
ten.

Bericht: Anna-Lena Kronister

Die Sommerferienbetreuung 
in der Tagesbetreuung fi ndet 
heuer von 5. bis 23. Juli 2021, 

sowie von 9. August bis 
3. September 2021 statt. 

Von 26. Juli bis 6. August 
ist geschlossen!

Wir wünschen allen einen 
wunderschönen, sonnigen 
Sommer!
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Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Das Ende des Kindergartenjah-
res naht in Riesenschritten. Sehr 
bewusst haben die Kinder in der 
Roten Gruppe den Wechsel der 
Jahreszeiten erlebt. Unsere Grup-
penmaus „Klara“ begleitet uns 
nämlich schon seit September 
durch das Kindergartenjahr und 
macht die Kinder spielerisch mit 
den Besonderheiten jeder Jahres-
zeit vertraut. Im Frühling konnten 
die Kinder die Entwicklung des 
Löwenzahns vom Blühen bis zum 
Verblühen beobachten und diese 
beliebte Blume durch viele Ak-
tivitäten und Angebote wie Ex-
perimente, Lieder und Gedichte 
kennenlernen.

In der Grünen Gruppe, in der 
sich heuer alles um die Welt der 
Farben dreht, beschäftigen sich 
die Kinder passend zu der son-
nigen Jahreszeit gerade mit der 
Farbe Gelb. Hier wird mit Farb-
mischungen experimentiert, es 
werden gelbe Dinge entdeckt und 

gesammelt und die Kinder erfah-
ren viel Wissenswertes über ein 
gelbes Tier: die Biene.

Wir halten uns viel und gerne 
im Freien auf - in unserem gro-
ßen Kindergarten-Garten gibt es 
immer Neues zu entdecken und 
zu beobachten und er bietet viele 
Möglichkeiten, um vielfältige Be-
wegungserfahrungen sammeln zu 
können. Aber auch Spaziergänge 
in und um St. Margarethen berei-
chern immer wieder unseren päda-
gogischen Alltag.

Aufgrund der geltenden Coro-
na-Sicherheitsmaßnahmen ist es 
uns heuer nicht möglich, ein gro-
ßes Abschlussfest zu veranstalten. 
Trotzdem ist es uns ein Anlie-
gen, unsere Schulanfängerkin-
der gebührend zu verabschieden. 
Deshalb werden alle Kinder, die 
im September in die Schule be-
ginnen, mit ihren Eltern in den 
Kindergarten eingeladen. Wir 

K
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E

R
G

A
R

TE
N

möchten gemeinsam auf ihre Kin-
dergartenzeit zurück- und einem 
neuen Lebensabschnitt entge-
genblicken und natürlich darf das 
traditionelle „Hinausschmeißen 
aus dem Kindergarten“ auf keinen 
Fall fehlen.

Bericht: Elisabeth Ressl

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Juli 202120

Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Das Ende des Kindergartenjah-
res naht in Riesenschritten. Sehr 
bewusst haben die Kinder in der 
Roten Gruppe den Wechsel der 
Jahreszeiten erlebt. Unsere Grup-
penmaus „Klara“ begleitet uns 
nämlich schon seit September 
durch das Kindergartenjahr und 
macht die Kinder spielerisch mit 
den Besonderheiten jeder Jahres-
zeit vertraut. Im Frühling konnten 
die Kinder die Entwicklung des 
Löwenzahns vom Blühen bis zum 
Verblühen beobachten und diese 
beliebte Blume durch viele Ak-
tivitäten und Angebote wie Ex-
perimente, Lieder und Gedichte 
kennenlernen.

In der Grünen Gruppe, in der 
sich heuer alles um die Welt der 
Farben dreht, beschäftigen sich 
die Kinder passend zu der son-
nigen Jahreszeit gerade mit der 
Farbe Gelb. Hier wird mit Farb-
mischungen experimentiert, es 
werden gelbe Dinge entdeckt und 

gesammelt und die Kinder erfah-
ren viel Wissenswertes über ein 
gelbes Tier: die Biene.

Wir halten uns viel und gerne 
im Freien auf - in unserem gro-
ßen Kindergarten-Garten gibt es 
immer Neues zu entdecken und 
zu beobachten und er bietet viele 
Möglichkeiten, um vielfältige Be-
wegungserfahrungen sammeln zu 
können. Aber auch Spaziergänge 
in und um St. Margarethen berei-
chern immer wieder unseren päda-
gogischen Alltag.

Aufgrund der geltenden Coro-
na-Sicherheitsmaßnahmen ist es 
uns heuer nicht möglich, ein gro-
ßes Abschlussfest zu veranstalten. 
Trotzdem ist es uns ein Anlie-
gen, unsere Schulanfängerkin-
der gebührend zu verabschieden. 
Deshalb werden alle Kinder, die 
im September in die Schule be-
ginnen, mit ihren Eltern in den 
Kindergarten eingeladen. Wir 

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

K
IN

D
E

R
G

A
R

TE
N

möchten gemeinsam auf ihre Kin-
dergartenzeit zurück- und einem 
neuen Lebensabschnitt entge-
genblicken und natürlich darf das 
traditionelle „Hinausschmeißen 
aus dem Kindergarten“ auf keinen 
Fall fehlen.

Bericht: Elisabeth Ressl

In den Sommerferien 
ist der Kindergarten 

von 26. 07. – 06.08.2021 
geschlossen. 

In dieser Zeit erfolgt die Grund-
reinigung des gesamten Gebäu-

des und des Spielmaterials. 
An den restlichen sieben

Wochen wird für die 
angemeldeten Kinder eine 
Ferienbetreuung angeboten

Das neue Kindergartenjahr 
beginnt am 06.09.2021.
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Das Kindergartenteam wünscht Ihnen allen einen schönen 
Sommer mit vielen erholsamen Sonnentagen! 

Wir freuen uns bereits jetzt auf ein neues, spannendes Kindergartenjahr, 

in das wir Ihnen gerne wieder verschiedenste Einblicke geben möchten.
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Digitaler Unterricht 
- Tablets
Da der digitale Unterricht immer 
präsenter und wichtiger wird, 
freuen und bedanken wir uns sehr, 
dass die Volksschule von der Ge-
meinde Tablets gesponsert be-
kommen hat. 

Wir bauen die Tablets täglich in 
den Unterricht mit ein und ler-
nen den Kindern einen gesunden 
Konsum der digitalen Medien. 
Egal ob 1x1 Spiele, das Schreiben 
der Lernwörter, ein Quiz über ge-
lernte Inhalte im Sachunterricht 
oder das Anschauen von infor-
mativen Kurzfi lmen – die Tablets 
sind vielfältig einsetzbar. 

Erstkommunion
Am 30. Mai 2021 feierten wir 
gemeinsam mit den Kindern der 
2. Schulstufe in der Kirche ihre 
Erstkommunion. Die Schüler und 
Schülerinnen durften nach der 
Messe die Tauben von Familie 
Huber freilassen. 

Wanderung 
in St. Margarethen
Am 14. Juni 2021 machte 
die 1. und 2. Schulstufe 
eine kleine Wanderung in 
St. Margarethen. Die Kin-
der sollten unterschiedliche 
Naturmaterialien sammeln, 
mit welchen wir dann ein 
schönes Naturbild gestal-
teten. 
Beim Hochbehälter mach-

Neues aus der Volksschule
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ten wir eine Pause und konnten 
gemütlich jausnen. 

Verabschiedung 
der 4. Klasse 
Mit einem Rap, lustigen Sketches 
und einem Lied verabschiedeten 
sich die Kinder der 4. Klasse von 
unserer Volksschule. Die selbst-
gebackenen Snacks der Schüler 
und Schülerinnen rundeten den 
gemütlichen Nachmittag ab. Wir 
wünschen unseren acht Schulab-
gängern alles Gute für ihre weitere 
Zukunft. 

Ausfl ug Carnuntum 
Da die Kinder der 3. und 4. Klasse 
im Sachunterricht einiges über die 
Römer lernten, besuchten wir die 
Römerstadt Carnuntum. Bei der 
Erlebnistour erfuhren wir anhand 
vieler Aktivstationen einiges über 
das Leben damals. Es war ein tol-
ler Ausfl ug! 

Berichte vom Lehrerteam der VS
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Landjugend Bezirk St.Pölten wandert! 

Lockdown Nummer 2, 3 oder doch 4? Spaziergehen 
und Wandern sind aktuell, aufgrund der herrschen-
den Pandemie und den damit einhergehenden Aus-
gangsbeschränkungen, so beliebt wie selten zuvor. 
Doch wohin geht der nächste Spaziergang oder die 
Wanderung am Wochenende? Die Landjugend Be-
zirk St.Pölten nimmt Ihnen diese Entscheidung nun 
ab.
Damit die Mitglieder und Freunde des Landjugend 
Bezirks St.Pölten die Sprengel des Bezirks besser 
kennen lernen können, hat sich der Verein etwas ein-
fallen lassen! In den vergangenen Wochen hat das 
Führungsteam des Bezirks elf unterschiedliche Wan-
derrouten und Wanderwege erstellt, die je einen oder 
mehrere Sprengel repräsentieren. „Wir waren auf der 
Suche nach Programmpunkten, welche wir unseren 
Mitgliedern auch während der Pandemie bieten kön-
nen. So entstand die Idee zu unseren Bezirkswan-
derwegen“, erklärt Bezirksleiter Martin Waldbauer. 
Mittels eines QR-Codes oder Links zur jeweiligen 
Wanderroute können Details zu den Routen geholt 
oder auch die Anfahrt zum Startpunkt geplant wer-
den. 
Durch die unterschiedlichen Varianten ist für jede 
und jeden die perfekte Route verfügbar. „Vom ge-
mütlichen Spaziergang in St. Georgen am Steinfeld 
bis zur etwas herausfordernden Wanderung in Stös-
sing – für alle Anforderungen und Launen bieten wir 
eine Route“, so Bezirksleiterin Lisa Stuphan.

Um einen kleinen Anreiz zu schaffen, hat sich das 
Team etwas überlegt. Unter allen fleißigen Wande-
rern die ein Foto mit dem Hashtag #BZSTPWAN-
DERT posten, werden im Dezember 2021, bei der 

Generalversammlung des Bezirks, drei Gewinner 
ausgewählt, welche ein kleines Geschenk bekommen.

In St. Margarethen startet der Wanderweg bei un-
serem 2019 gestalteten Projektmarathon Platzl, dem 
Naturstammtisch beim Hochwasserbehälter am 
Handlkreuz. Von dort führt der 2,2 Kilometer lange 
Weg über das Kulturcafé und wieder retour zum Na-
turstammtisch. 

Weitere Infos unter www.bezirk-stpoelten.landju-
gend.at.

Bericht von Bettina Bugl

Seniorenbund 
St. Margarethen - Fit mach mit

Jeden Montag um 18:00 Uhr treffen sich die  
Senioren für eine Stunde zum gemütlichen Nordic 
Walken. Falls jemand schnuppern möchte, kann er 
sich beim Obmann Franz Seiberl melden, damit 
wir Nordic Walking Stöcke zum Probieren organi-
sieren können. Klaus und Berta Kowar sind unsere 
Teamleader. 
Auch das Seniorenturnen startet ab 7.10.2021 wie-
der und findet jeden Donnerstag von 17.00-18.00 
Uhr im Turnsaal der Volksschule statt. 

Wir laden Begeisterte recht herzlich zu einer 
sportlichen Stunde ein - Jeder ist willkommen!

Bericht: Renate Seiberl
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Musikschule
Unterrichtsangebot
Die Musikschule Ober-Grafendorf bietet ihr breites 
Unterrichtsangebot für Musikinstrumente, Gesang, 
verschiedene Ensembles, Orchester und musiktheo-
retische Fächern auch nächstes Schuljahr an. 
Der heuer erstmals aufgelegte Schnuppergutschein, 
mit dem 15 min gratis ein Musikinstrument unter 
fachkundiger Anleitung des betreffenden Lehrers/
der betreffenden Lehrerin ausprobiert werden kann, 

durfte bereits mit freund-
licher Genehmigung der 
Direktoren/innen in den 
Schulen der Musikschulver-
bandsgemeinden Ober-Gra-
fendorf, St. Margarethen/S. 
und Bischofstetten verteilt 
werden. Telefonisch wird 
ein Schnuppertermin ver-
einbart und schon geht´s 
los mit dem Musizieren! 
Diese Aktion wird sehr gut 
angenommen. Wir dürfen 
Fotos einiger Schnupper-
kinder auf der Facebooksei-
te der Musikschule posten. 

Man sieht dabei, dass bekannte Instrumente wie z.B. 
Klavier, Violine, Gitarre, beschnuppert werden. Aber 
auch Instrumente wie 
Violoncello, Horn, 
Tenorhorn oder Tuba 
bieten viele musikali-
sche Entfaltungsmög-
lichkeiten und hoffen 
auf mehr Interessen-
ten für diese Instru-
mente. 
Auch Erwachsene 
können ein Instru-
ment ausprobieren 
und in weiterer Folge 
dieses an der Musik-
schule nach Maßga-
be von freien Plätzen 
erlernen. Wer schon 
vorab die Lehrer/
innen der Musik-
schule kennenlernen 

möchte, hat dazu auf der Homepage der Musikschule 
Ober-Grafendorf unter „Team/Lehrer/innen-Vi-
deos“ die Möglichkeit dazu. Musikpädagogen/innen 
stellen ihre Instrumente und ihre Person vor. 
Schnuppergutscheine gibt es in der Musikschule, am 
Gemeindeamt Ober-Grafendorf oder zum Down-
load auf der Homepage der Musikschule Ober-Gra-
fendorf unter „Schule/Anmeldung-Tarife“. Man 
kann den Schnuppergutschein aber auch hier einfach 
ausschneiden, einen Termin vereinbaren und vorbei-
kommen. Wer sich schon 
sicher ist, welches Instru-
ment er/sie an der Mu-
sikschule erlernen möchte, 
kann sich ab sofort zum 
Unterricht anmelden. 
Das Anmeldeformular 
fürs Schuljahr 2021/22 ist 
ebenfalls auf der Home-
page zum Download bereit 
(Schule/Anmeldung-Tari-
fe). 
Fragen zum Schnuppern, 
Anmelden und zum Musikschulunterricht allge-
mein beantwortet Dir. Anna Thallauer gerne unter 
0699 / 11 81 79 19.

Bericht: Dir Anna Thallauer

Musik beginnt genau hier!
www.ms-ober-grafendorf.at

SCHNUPPER
GUTSCHEIN
Mit diesem Gutschein kannst du GRATIS DEIN 

LIEBLINGSINSTRUMENT 15 Minuten lang AUSPROBIEREN! 

Interesse? Vereinbare unter 0699/11 81 79 19 einen Termin.

Die LehrerInnen der Musikschule 

Ober-Grafendorf freuen sich auf DICH!

Gültig ab sofort bis 10. September 2021

LehrerInnen-Videos hier 
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ZIVILSCHUTZ AKTUELL
SICHER MIT DEM ZIVILSCHUTZVERBAND NIEDERÖSTERREICH

Niederösterreichischer Zivilschutzverband - www.noezsv.atStand: 29.06.2021, Quelle: www.ris.bka.gv.at

3-G Regel
Die 3-G Regel gilt in folgenden Bereichen:
• Gastronomie
• Hotellerie und Beherbergung
• Freizeiteinrichtungen (z.B. Tanzschulen, Tierparks)
• Kulturbetriebe (mit Ausnahme von Museen, Bibliotheken, Büchereien und Archiven)
• Sportstätten
• Zusammenkünfte (ab einer Teilnehmer:innenanzahl von mehr als 100 Personen)
• Fach- und Publikumsmessen, Kongresse
• Körpernahe Dienstleister
• Reisebusse und Ausflugsschiffe
• Testnachweise braucht es nunmehr erst ab Vollendung des 12. Lebensjahre

Corona-Lockerungen ab 1. Juli 2021

3-G

Gastronomie
• 3-G Regel, also keine Maskenpflicht
• keine Besuchergruppen-Regelungen
• kein Mindestabstand zwischen Besucher- oder Gästegruppen
• Gästeregistrierungspflicht wird ab 22. Juli aufgehoben
• Essen und Trinken ist nun wieder im Stehen erlaubt
• Keine Auf- und Sperrstunden (auch in der Nachtgastronomie)
• Nachtgastronomie: maximal 75 Prozent der grundsätzlich zugelassenen Höchstgrenze des jeweiligen   

Betriebes (ohne zugewiesene Sitzplätze); keine Kapazitätsbeschränkungen ab 22. Juli 2021

Veranstaltungen und Zusammenkünfte
• 3-G Regel (ab 100 Teilnehmer)
• Keine Teilnehmerobergrenzen
• Anzeigepflicht: ab 100 Personen
• Genehmigungspflicht: ab 500 Personen

Handel
• Mund-Nasenschutz verpflichtend (nicht unbedingt FFP2-Maske)
• keine Quadratmeter-Regelung

Mund-Nasenschutz
• Keine Maskenpflicht in Bereichen mit 3-G Regel
• Keine Maskenpflicht bei körpernahen Dienstleistern
• Maskenpflicht an öffentlichen Orten (in geschlossenen Räumen), in öffentlichen Verkehrsmitteln, in 

Kundenbereichen von Betriebsstätten (z.B. Handel, sonstige Dienstleistungen) sowie in Museen.
• Maskenpflicht in Krankenhäusern, Alten- und  Pflegeeinrichtungen, Kuranstalten und sonstigen Ein-

richtungen, an denen Gesundheitsdienstleistungen erbracht werden.
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Radrennen
Union Pielachtal
Die internationale SPORT.
LAND.NÖ womens|kids tour 
2021 ist Geschichte und ich 
möchte noch einmal DANKE 
sagen!
Nicht nur ich, sondern auch un-
sere Teilnehmer*innen aus dem 
In- und Ausland waren sehr froh, 
in ihren Gemeinden Gast sein zu 
dürfen.
Die 12 Stunden Livestreambil-
der haben einmal mehr gezeigt, 
in welch wunderschönen Gegend 
wir leben dürfen und vor allem 
welche Möglichkeiten uns ge-
boten werden, den Radsport zu 
leben.
Auch wenn es für mich und mein 
Team gerade aufgrund Covid sehr 
schwer war, diese Rundfahrt ab-
zuwickeln und wir einen enormen 
Zusatzaufwand bzw. -aus gaben 

hatten, war es im Nachhinein 
umso schöner, positives Feedback 
der Teams, Sponsoren und Etap-
penorte zu bekommen. Was ge-
fehlt hat waren die Zuseher am 
Streckenrand. Hier werden wir 
2022 - wenn es uns wieder erlaubt 
ist – verstärkt Initiativen setzen.

Bericht: Florian König, MSc

9 Nationen
42 Teams
200 Teilnehmer*innen
150 Betreuer*innen
1600 Nächtigungen
12 Stunden Liveübertragung

Livestreambilder: 
www.sportlandnoe.tv
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W enn Sie zweimal täglich Zähne 
putzen, Zahnseide verwenden 
und Ihre Zähne regelmäßig vom 

Zahnarzt kontrollieren lassen, haben Sie schon 
das Wichtigste für gesunde Zähne und ein 
schönes Lächeln getan. Doch Zahnprobleme 
können auch trotz bester Zahnpflege auftreten 
und niemand ist davor gefeit, einen Zahnersatz 
zu benötigen. 

Zu den oft schmerzhaften Problemen 
mit den Zähnen kommt, dass Zahnersatz 
wie etwa Implantate meist aus der eigenen 

Tasche zu zahlen sind und so richtig ins Geld 
gehen. Eine private Zahnersatzversicherung 
bietet eine Absicherung gegen hohe Kosten 
zum kleinen Preis. Konnte man in Österrei-
ch eine Zahnversicherung lange Zeit nur als 
Baustein einer umfassenden (und teuren) 
privaten Krankenversicherung abschließen, 
ermöglichen neue Produkte nun die Versi-
cherung der Zähne bzw. des Zahnersatzes als 
eigenständige Lösung und zu vernünftigen 
Prämien.

Zahnersatzversicherung – sinn-
voll und notwendig?

 Die gesetzliche Krankenversicherung 
übernimmt in der Regel nur die Kosten für 
Prothesen, also herausnehmbaren Zahner-
satz. Viele Patienten wollen dies aber nicht, 

beziehungsweise ist in vielen Fällen eine 
Krone, Brücke oder ein Implantat auch me-
dizinisch die bessere Wahl. Für diese Art von 
Zahnersatz müssen Sie jedoch die (meist ho-
hen) Kosten selbst tragen oder bekommen 
maximal einen kleinen Zuschuss von der 
Krankenkasse. 

Die private Zahnersatzversicherung si-
chert Sie gegen unerwartete Zahnbehand-
lungskosten ab und ist somit eine sinnvolle 
Ergänzung zur gesetzlichen Krankenver-
sicherung. Eine gute Zahnersatzversiche-
rung leistet bei Problemen mit Ihren zwei-
ten Zähnen und übernimmt bis zu 90 %
der Kosten für Kronen, Brücken, Implan-
tate, Prothesen sowie auch Reparaturen des 
Zahnersatzes. Dabei sind im besten Fall auch 
sämtliche zusätzliche Kosten rund um die 
Zahnersatzbehandlung – etwa die Kosten für 
Anästhesie, Laborarbeiten, Materialien und 
auch Funktionstherapie – inkludiert.

Zahnersatzversicherung oder 
Zahnzusatzversicherung?

Im Gegensatz zur eigenständigen und 
neuen Zahnersatzversicherung, ist die Zahn-
zusatzversicherung ein Baustein der Kran-
kenzusatzversicherung. Dieser kann bei den 
meisten Versicherungen nur in Kombination 
mit einer Sonderklasseversicherung abge-
schlossen werden. Versichert sind hier Leis-
tungen der Zahnvorsorge, Zahnbehandlung, 
Zahnersatz und kieferorthopädische Leis-
tungen. Gerade für Familien ist eine Zahn-
zusatzversicherung für kieferorthopädische 
Behandlungen anzudenken, denn bei etwa 
jedem zweiten Jugendlichen ist eine kost-
spielige Korrektur der Zähne notwendig. 

Wir beraten Sie gerne!

Paul Paukowitsch
& Gerhard Sieder

EFM MARKERSDORF

Zulassungs
stelle

Mo-Do 8:00 - 12:00
Fr 8:00 - 13:00

sowie nach Terminvereinbarung

Betriebsgebiet Nord 6
3385 Markersdorf a. d. Pielach
Tel. 02749/20391, Fax. DW 5
markersdorf@efm.at
www.efm.at/markersdorf

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH       

Attraktive Einstiegsprämien ma-
chen die Zahnersatzversicherung 
leistbar. Hohe Kosten für Kronen, 
Implantate & Co.  können so zu 
kleinem Preis versichert werden.

„

„

ZAHNERSATZ-
VERSICHERUNG

So versichern Sie Ihr schönstes Lächeln!

WELCHE LEISTUNGEN 
SIND VERSICHERT?
• Kronen, Teilkronen, Brücken
• Implantate und Prothesen
• Reparaturen des Zahnersatzes
• Zusatzkosten der Zahnersatz-

maßnahmen wie Anästhesien, 
Laborarbeiten, Materialkosten und 
therapeutische Leistungen

HIGHLIGHTS 
DER ZAHNVERSICHERUNG
• Einstiegsprämien ab 17,80 Euro 

monatlich
• freie Arztwahl
• weltweiter Versicherungsschutz 
• keine Wartezeit: Deckung ab dem 

nächsten Tag 
• keine Gesundheitsfragen bei 

Vertragsabschluss

• Kostenersatz bis 90 % der Rechnung 
• gestaffelte Versicherungssumme bis 

zum Höchstbetrag von 3.000 Euro 
pro Versicherungsjahr

• abschließbar für Personen zwischen 
18 und 65 Jahren

• Bei Unfall Auszahlung der Maximal-
summe bereits im ersten Versiche-
rungsjahr
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Ärzte-Wochenend- und Feiertagsdienste
Juli bis Oktober 2021

03./04.07.2021 Dr. Birgit WURSTBAUER
10./11.07.2021  Dr. Andreas BARNATH
24/25.07.2021  Dr. Gernot SCHULTES
31.07./01.08.2021 Dr. Bettina GRIESSLER
07./08.08.2021  Dr. Wolfgang MAURER
14./15.08.2021  Dr. Dietmar KLEINBICHLER
21./22.08.2021  Gruppenpraxis Dr. Riedl 
 & Dr. Winter OG
28./29.08.2021  Dr. Andreas BARNATH
11./12.09.2021  Dr. Bettina GRIESSLER
18./19.09.2021  Dr. Birgit WURSTBAUER
25./26.09.2021  Dr. Dietmar KLEINBICHLER
02./03.10.2021  Gruppenpraxis Dr. Riedl 
 & Dr. Winter OG
09./10.10.2021  Dr. Gernot SCHULTES

Dr. Birgit WURSTBAUER
Haindorf 28
3384 MARKERSDORF-HAINDORF
02749/8300

Dr. Andreas BARNATH
Unterer Markt 21
3124 OBERWÖLBLING
02786/77182
0676/521 52 08

Dr. Gernot SCHULTES
Walter Eder Straße 2
3110 NEIDLING
www.arzt-neidling.at
02741/8672

Dr. Bettina GRIESSLER
Florianigasse 4
3123 KLEINRUST
02782/84020

Dr. Wolfgang MAURER
Bahnhofstraße 2
3125 STATZENDORF-ABSDORF
02786/6858

Dr. Dietmar KLEINBICHLER
Reiterhofgasse 1
3385 MARKERSDORF-HAINDORF
02749/50300
0664/5243859

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Barbara RIEDL/Dr. Birgit WINTER
Wieshöfstraße 14
3121 KARLSTETTEN
02741/7300
02741/7300 4
www.arztkarlstetten.at
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst 
umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 
14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte
• telefonisch an die Gesundheitshotline 1450
• in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 
• in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den
   NÖ Ärztedienst 141.

Quelle: www.arztnoe.at – Änderungen vorbehalten!
Sie fi nden diesen Link auch auf unserer Gemeindehomepage unter Bürgerservice/Gesundheit & Soziales/Ärztenotdienst 

Ordination Dr. Birgit Wurstbauer
Urlaub von 19.07.2021 bis 06.08.2021

Nächste Ordination: Mo, 09.08.2021
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• 10 Verhaltensregeln einhalten
Obwohl es 10 einfache und klare Verhaltensregeln 
gibt, gibt es immer wieder Almbesucher, die diese 
nicht kennen oder bewusst missachten. Darum startet 
eine weitere Informationsoff ensive. Denn fragwürdi-
ge Tiktok Challenges, wie im Vorjahr, wo Kühe er-
schreckt wurden oder Eltern ihre Kinder zum Reiten 
auf Kälber gesetzt haben, dürfen sich nicht wiederho-
len.

• Müll vermeiden und richtig entsorgen
Vermüllung auf der Alm wird zu einer immer größe-
ren Herausforderung. Darum wird vor allem an die 
10. Verhaltensregel appelliert, die auch Entsorgung 
von Müll und Achtung des Eigentums miteinschließt: 
„Begegnen Sie den hier arbeitenden Menschen, der 
Natur und den Tieren mit Respekt.“

• Information über Weidevieh 
        in Online-Tourenkarten
Ab Anfang Juli wird in Online-Wanderkarten der Al-
penvereine zu sehen sein, wenn in einem Gebiet mit 
Mutterkühen bzw. Weidevieh zu rechnen ist. 

• Almprodukte vor den Vorhang holen
Unsere Almbäuerinnen und Almbauern produzieren 
regionale Produkte bester Qualität. Die Wanderer können sich dadurch ein Stück Alm auch mit nach 
Hause nehmen. 

Eine Information des Bundesministeriums

Die Almsaison startet und allen liegt viel daran, dass es ein 
gutes Miteinander von Gästen, Almbauern und Tieren auf den 
heimischen Almen gibt.  

Neue Wander- und Radkarten
am Gemeindeamt erhältlich

Auszug aus dem Sortiment
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2021/2022

Was Wann Wo Wer

ZUMBA
jeweils Montag ab 13.09.2021 Volksschule Nießner Manfred

19.00 - 20.00 Uhr  0676/55 13 242

SOMMER-YOGA
jeweils Dienstag 13.07.-10.08.2021 Volksschule Hiegesberger Anni

18.00 Uhr Tel. Anmeldung erbeten:  0664/511 05 92
Der Erlös sowie freiwillige Spenden kommen Elisa zu Gute!

LINEDANCE für Wiedereinsteiger
jeweils Dienstag ab 14.09.2021 Volksschule Willi & Birgit Schlatzer-Krapfl

19.00 - 20.30 Uhr  0676/355 74 66

Sanftes YOGA – Meditation/Achtsamkeit
jeweils Mittwoch ab 08.09.2021 Ort je nach Teilnehmerzahl Nowak Manuela

19.15 Uhr Tel. Anmeldung erbeten: 0660/370 44 01

FIT MIT REGINA für Sie & Ihn
jeweils Mittwoch ab 29.09.2021 Volksschule Union St. Margarethen

18.00 - 19.00 Uhr Baumgartner Regina
sowie 19.15 - 20.15 Uhr  0676/773 62 37

SENIORENTURNEN
jeweils Donnerstag ab 07.10.2021 Volksschule Seniorenbund/ Reiter Traude

17.00 - 18.00 Uhr  0676/917 51 31

Bitte 3-G-Nachweis mitbringen!

Machen Sie mit!
Bewegung 'TUT GUT'!



IN
FO

R
M

A
TI

O
N

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Juli 202132

Veranstaltungskalender - Juli bis November 2021
Do 08.07.2021 18:30 Uhr Arbeitskreissitzung 

der Gesunden Gemeinde Gemeindeamt

Sa 10.07.2021 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Nachmittag GH Schmidl
Di 13.07.2021 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Do 15.07.2021 19:00 - 21:00 Uhr Vernissage / Freddy Buchetitsch Kulturcafé
Sa 17.07.2021 11.00 - 20.30 Uhr Feuerfleckenessen GH Sonnleitner
So 18.07.2021 8.00 - 11.00 Uhr Kirtags-Frühstücksangebote Kulturcafé
So 18.07.2021 11:00 - 13:00 Uhr Kirtagsbuffet GH Schmidl
Fr 23.07.2021 19:00 Uhr Christophorus-Messe Kirche, Pfarrhof
Sa 24.07.2021 URC -  Stelzenfahrt
So 25.07.2021 10:00 - 13:30 Uhr Frühschoppen mit Spanferkel Essen Kulturcafé
Sa 31.07.2021 19:00 - 23:00 Uhr Brix Brothers Live Kulturcafé
Di 03.08.2021 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Sa 07.08.2021 17:00 - 21:00 Uhr Grillabend GH Schmidl
Di 10.08.2021 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 14.08.2021 10:00 - 23:00 Uhr Fußball Tennis Turnier Tennisplatz
Sa 21.08.2021 19:30 - 23:30 Uhr Akkustixxx Live Kulturcafé
So 29.08.2021 13:30 - 19:00 Uhr ÖAAB Rätselwandertag GH Planer
Sa 04.09.2021 07:30 Uhr Ausflug ÖKB GH Planer
Sa 04.09.2021 14:00 - 17:00 Uhr Senioren GH Schmidl
So 05.09.2021 10:00 Uhr 65. Jahreshauptversammlung ÖKB GH Planer
Di 07.09.2021 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Sa 11.09.2021 19:00 - 23:00 Uhr Ben Sullivan Kulturcafé
Di 14.09.2021 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 25.09.2021 16:30 - 23:30 Uhr Oktoberfest Kulturcafé
So 26.09.2021 11:00 - 13:30 Uhr Oktoberfest Kulturcafé
Do 30.09.2021 Ende der Aktion KM.Radln 2021
So 03.10.2021 Erntedankfest Kirche, Pfarrhof
Di 05.10.2021 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Di 12.10.2021 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Di 26.10.2021 10:00 Uhr ÖKB Wanderung GH Sonnleitner
Mo 01.11.2021 13:30 Uhr Allerheiligen - Gräbersegnung Friedhof
Di 02.11.2021 16:00 - 18:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Sa 06.11.2021 19:00 Uhr Krimidinner „Messias“ GH Planer
So 07.11.2021 11:00 - 15:00 Uhr Ganslessen GH Schmidl
Di 09.11.2021 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 13.11.2021 17:00 - 23:30 Uhr Jahresfeier Kulturcafé Kulturcafé
Mo 15.11.2021 14:00 - 18:00 Uhr URC - Leopoldi-Ausfahrt
So 21.11.2021 09:15 - 10:15 Uhr Mini-Messe mit Pfarrkaffee Kirche, Pfarrhof
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Coronabedingte Änderungen vorbehalten!
Sie finden die aktuellen Informationen auf der Gemeindehomepage 

oder in der Gem2Go-GemeindeApp.


